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UEint tseyliche Gruben- 
; ta st r o p h e. Jrn Annaschachte 
der Stetntvhlengrude in Uepenst im 

then Gouvernement Fett-minne- 
satv brach neulich ein Feuer aus« Da- 
bei kamen 58 Bergleute um’s Leben; 

Personen wurden, nachdem sie G« 
tunden, und 21 Personen, nachdem 

sie siins Tage in der Grube zugebracht 
hatten, gerettet. 

Diplomat als Kauf 
tu a n n. Der frühere japanische Ge- 
astdte am Berliner Hose, Gras 
nouve, hat den diplomatisdxen Tienst 

sjqulttirt und ist in Toiia unter die 

Zauslente g eaanae n. Seine Gemahlin 
« folgte ihm in&#39;s-. dritgerliche Leben Sie 
wurde alg Lehre in an den taiserlichen 
Hof in Totia berufen, um der japani- 

schen Kronprinzessin Unterricht in 
temden Sprachen zu ertheilen 
Ein böser Schwieger- 

so h n hatte dieser Tage an einer 
Handtitrafsx in tiolnsNippes eine son- 
deebare Zwanftellung veranstaltet 
Aus eine-n anr- Fenster gerückten, mit 
der blauen Marte des Vollziehungg- 
beamten betlebten Schrank las man die 

iInschrift: ,.«Tiepsiindet von meinen lie- 
L en Schwiegereltern, in Köln .. 

Straße Nr. wohnend.« Daneben 
hingen die Photographien dieser 
Schwiegereltern 
«Ehrlicher Finder. Un- 
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» achdarschast von Basel. Schweiz, in 
den Wald, um dort Schmetterlings- 
spuppen zu suchen, die sie dann an 

Schmetterlingsiiichter und -Sammler 
verkaufen wollten. Kaum batte einer 
der Männer an einer Fichte den Erd- 
boden aufgetoiil)lt, als er ein Pöckchen 

b MTage sörderte. Darin waren 2850 

Hi 
i 

ark in Gold und sileingeld Der 
der brachte da- Geld sosort zur 

. lizei.. Dasselbe dürfte von einem 
«vor längerer Zeit begrngenen Diebstahl 

Merkühren und vorn lebe versteckt wor- 
den sein- 

Lebende Fackel. Alssieb 
sunlängst der riksarbeiter Grat- 
bata vom Bahn f Qsterseld, Thürin- 

en, nach dein benachbarten Goldschau gqalz zündete et unterwegs feine Pe- 
troleurnlampe an. Die Lampe explos 
dirte, wobei die Kleider des Mannes 
in Brand geriethen. Der Sohn des 

-Arbeiters, ein Soldat, eilte dem Ba- 
ter, den er schon von Weitem brennen 
sah, entgegen doch gelang es ian nur 

« 

schwer, dar- Feuer zu unterdrücken Tie 
Brandwunden die der Verungliiclte 
daduntrua, waren so furchtbare, daß er 

aus desxi Trrnzrort in"—:— Krankenhaus 
»Bergm.r-nnetrost« zu Halle starb. 

Juaeiidlicher Retter. 
Als wackerer Werks-Je erwies sich kürz- 
lich ein 15-1".il)rig-:r Linie aus Ponti- 

s de «Larte! im Eis-Heite! Kanton 
« 

Jiexienlxura der einen lztjäitzriaen Kna- 
ben, welke-r beim Sckzlittschuhfabren 
ssus rein Teich der Sage ,,Voifinage 
dei- ««,’ont—5« ein-gebrechen war, mit eige- 

r L- isetigcfsxklxr vom Tode des Er- 
ZHnleisz erretten-. Zweimal tauchte 

der brave Knabe unter, dass zweite Mal 
selbst gsncer vix-»- lsio gerathend. Die 
ans-, .. en Ftkinreraden hatten die Gei 
steggecrursnrz :::it iliren Schlittschulien 
ein Les-is- in —.- t is Zu schlagen, so daß 

ZRetier un« isjueiteter dann das Land 
gewinnen TUTTI r«.. 

Der voreilige here 
» Bürger :.ieiite r. Tal-Bürger- 
3 nieister Von Trauun, einer südtiroler 

Marltqemeinia bemerkte neulich, daß 
"es in der O-«e:.--.eindelan,zlei an Brieflous 
betten fehlte und bestellte in einer 

« 

Buchdruderei. ohne erst den Gemeinde 
ausschusz zu befraaen, silr 400 Kronen 

« 

Kouvertg mit der ’.«lufichrift »Mutt- 
.genieinde Traurin« 05 dauerte nicht 

lange, so tarn eine 400 Pfund schwere 
Kiste mit Käf-»Ist bedrucken Kouderts 
an. Nun wurde dein voreiligen Bür- 

; Meister dort) extra-zu schwiil zu 

«
 

J Aclllyg Amt Iu un nuuocuv »u- 

IH braucht Troinin in 20 Jahren «nichl, 
und es wäre besser gewesen, die er- 

wähnte-n 400 Kronen in Werthpapieeen 
fsn ulegen, rann hätte die Mattigk- 

de Traniin von den Zinsen dieses 
Kapitals sür immer ihren Bedarf an 
Konverls bestreiten können. Jn Folge 
dessen beschloß der Gemeindeaiisschuß, 
die 85,00« lionveris dem Bürgermei- 
ster zurückzusikuen nnd jährlich eine be- 
siimmie Anzahl derselben von ihm zu 
beziehen· 

Geliinqene Ueberra- 
f schiiiix1. :.:s &#39;—«tI«-««c:2· zisl jüngst einem 
) Schnizknann ein liiiivxcrbures Mir-Tini 
s auf« eiki L««i:d!:iiiin Und ein ali- dlünli 

let sie« ces «.!-1s" Lin-gnug der sing 

j sehr einiger-Li-« : s«:-. Der Schutz 
mann ver:s«i-:!s"s ::i dem Jiinsilinss 
eine Dame in TIJHYIOUleidunkL folgt-« 

· den beiden unnleicixin Gesellen nnd lud 
sie« als sie in tek Nähe d.r Polizei- 

, laiiptivcche at---««.·«.s .e-:ren, zu einein 
US »Ach derseuen un Hier innere dei 

« ungling ersgsckrs, iiirse Sippiiedeckuiin 
, und eine Petiåixse -««uie einen blauen 

l Ilneifek abzurxiinxcin sei-Ue sich dei 
Lenz-Hur m; :c: T-« Der l!·:::!eiiung zu 

II dieser Entstehung lehr ungehalien 
daß man seinen »Freund," der uui 

? einer l-«1.:..’«at.in Staticn auf dei 

Reise nach Lizlsecl zu ihm in&#39;s Flmin 
« 

legen war, cito-is energisch aniaizte 
s war es ji«-J an ?’-u, den Dammes 

« I spielen. Aug Dei Entkleiiisnii er 

nd Meixianl an erp- uiss -s e i n i 

lqe n c F r ts- :i, ile ist-m Hsm 
; l, der die Freude-n des Weih- 

lllxxfs in Liibecl alle-n genießet 
ricnni gefolgt war. 

Beschweeliches Net- 
t n ps s to e r t. Der Sanitötiossii 
zier Dr. Müller aus Spandau hatte 
dieser Soge allein eine Eispaeiie aus 
den Seen der unteren Dattel unternom- 
men und befand sich bei Anbruch der 
Dunkelheit auf der heimkehr. Dabei 

ieih er aus der Mitte des Sees zwi- « 

chen Schildhorn und Gatoro in eine- 
ossene Stelle. Alsbald vernahmen die 
Bewohner an beiden Userseiten Hilfe-: 
rufe. Sogleich machten sich versclzie 
dene Personen ur llnterstüyung bereit. 
Zu der wzwiizshen eingetretenen völ- 
ligen Dunkelheit halte sich jedoch dich- 
ter Nebel geselli, und man hörte wohl 
die arxgstvollcu zikufe des Verunglück: 
ten, lggnnle als-c« nicht dass Geringste 
von ihm erblicken. Die mit Stangen 
and Seilen angestellten Rettungsoeri 
suche erwiesen sich als nutzlos; die 
Leute geriethen dabei, weil die Eig- 
tante unter ihnen zusammenbrach, 
selbst in Lebensgesahr. Der Verun- 
glückte hatte sich auf eine Eisscholle ge- 
rettel und ries aus: »Rettel mich, ich 
kann mir nicht mehr helfen, ich habe 
den Arm gebrochen!« Nach den ersten 
zwecklosen Rettungsversuchen holten 
mehrere Männer aus der Ritzhaupt’- 
schen Gastwirthschast in Schildhorn 
einen Kahn, der mit dem Ausgebot 
aller Kräfte über das Eis geschleppt 
wurde. Mit Hilse des Kahnes wurde 
dann der Berunglilckte nach zweistün- 
digetn Worten gerettet. 

Psändung mit Hinder- 
n i s s e n. Ein Amtsvollzieher in 
München erhielt kürzlich den Austrag, 
bei einem Baumelsier eine Psändung 
vorzunehmen Der Schuldner, welcher 
sich gerade mit seiner Ehefrau vor 

einem halb ausgesührten Neubau be- 

—
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"fand, demerrte das Verannayen der" 

Gerichtsperson und flüchtete sich sofort 
die Bretterftiege des Rohbaues hinauf 
bis zur Spi e, in der Hoffnung, hier- 
her nicht ver ol t zu werden. Aber der 
Beamte stieg i m nach, um die Pfan- 
dung zur Durchführung u drin n, 
allein im Momente »höchster Ge ahr 
toarf der Baumeister eine gefüllte 
Geldhörse seiner auf der traße stehen- 
den Frau zu, welche sich sofort damit 
entfernte. Bei der nun folgenden Lei- 
besdisttation wurde nur noch eine gol- 
dene Uhr mit Kette gefunden, gegen 
deren Pföndung aber, da sie auf Theil- 
zahlung erworben, noch nicht zur "lfte 
bezahlt und mit Eigenthumgvor halt 
belastet war, seitens eines Goldtvaaren- 
händlers Widerspruch erhoben wurde. 

Großer Gefahr ent- 
g a n g e n ist dieser Tage mit knap- 
per Noth eine lustige Jagdgesellschaft in 
der Nähe von Koche1n, Rheinproviiiz. 
Nachdem am Abend ein Jagdschmaug 
eingenommen war, traten die Jäger 
guter Dinge den Heimweg an, der auf 
einem Automodil zurückgelegt werden 

sollte. Ter Weg führte bei Plaidt über 
das Geleise der Balmstrecte Meinen-: 
Andernach. Tser Führer des Fahr- 
zeuges mochte wohl nicht bemerkt ha- 
ben, daß die Zchrante geschlossen war, 
denn das Antomobil rannte mit voller 
Kraft gegen die Schranke und zertrüm- 
merte sie vollständig Dabei muß auch 
der Mechaniomus des Vlntomoisils 
scliadhaft geworden sein, denn direr 
stand mitten auf dem Geleise still. Jn 
demselben Augenblick brauste ein Gu« 
terzug heran; taum, daß rie Jnsassen 
Zeit hatten, sich in retten, da zer- 
malmte auch schon die Lolomotive des 

Zuges dass AutonmdiL Ter Führer 
des Falirzeugeg kam toie die übrigen 
Fahrgäfte mir dem Schrecken davon. 

E d e l s i n n. An der Budapester 
Universität wurden unlöngst beim Ab- 

Lchlusse Der Jnskrintion itW Hörer, die 
as ziollxsnenxicld nicht bezahlen tonn- 

ten, zurudzzcisjesen und waren genö- 
thigt, dir Universität zu ri:rlassen. Die 
Studenten wendeten sicn itr einem Aus- 
ruse an die Qesientlichtcit, worauf die 
Budapesier Blätter Geldsammlungen 
ein.eitetcn. Unterrichtsminister Dr. 
Wtassics sah sich in Folge dieser Ver-, 
hältnisse veranlaßt, ans den Mitteln 
des Unterricht- .jnii:e«ciuins 150,000 

.- tx-»-- m- 
Illultctl Zelt ULLIUZUUU zu sann-· «- 

iedoch non ixtsxner ein Betrag von etwa 

18,00() Kronen 51 r Bezahlung des 

Kollegiengelves feinte, hat ein junger 
Mann Namen-z Alired Brilll die 
Summe von LZDOU zironen den Stu- 
denten zur Verfiignng gestellt. Der 
Spender, der erit tiirzlich die Groß- 
jährigteit erreichte, war selbst hörer 
an der juridiscikcn Fatultät an der Bu-- 
dapester Universität 

hohes Alter. JtnCitprad 
Arbeitshause in Lcndon befindet sich 
eine rau Lydia Corr, die dieser Tage 
104 «ahre alt wurde. Sie lebt jetzt 
bereits seit 20 Jahren in dem genann- 
ten Atmenhanie nnd ist fast die ganze 
Zeit bettlägerig gewesen, hat aber 
immer noch Erinnerung an ihre Ver- 
gangenheit. Daß die Eitelkeit auch in 
diese-n hohen Alter den Menschen nicht 

ganz verläßt, geht wohl daraus hervor, 
aß die alte Dame, als man sie photo- 

graphiren wollte, eine Wärterin bat, 
hr zu dem Zwecke llbr nnd Rette zu 

bergen. Jn demselben Ar Iienlick«zse 
lebt ein 80 Jahre Alter theils von i!,r. 

Betungliicttec Eintre- 
ch e r. Bei einein niiliin.«.i. in die t« e- 

schästsräume einer Firiza in Berlin 
deriibten Einbrucli hatten die Eint-ie- 
cher den öteltsichrant von der Wand 

eriickt und von hinten zu öffnen ver- 

sucht Tabei itsirzte Der Snirant um 

und siel dem Zi« merinonn Urbin cui 
die Beine, so daß er einen fanoeren 
Knochenbruch erlitt und erst durch 
mehrere dazntminende Personen axks 

feiner Lage befreit werten tonxxici 
worauf er als Gefangener in die Cha- 
ttte gebracht wurde. 

is- — — 
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Inland- 
Zehnjiihrige Selbst- 

m b r d e r i n. Die zehn Jahre alte 
Lhdia Dwyer in Ottumwa, Ja» nahm 
sich jüngsthin das Leben, indem sie 
Kardolsäure verschluckte. Die Mutter 
hatte ihr nicht gestatten wollen, init ge- 
wissen anderen Mädchen zu spielen. 

Todter Zugfiihrern Als 
leythin ein Eisenbahnzug in Kunz-- 
dille, Tenn» einfuhr, bemerkte man, 
daß der Maschinist todt war. Der 
Zug hatte etwa acht Meilen mit dem 
Verstorbenen zurückgelegt Augen: 
scheinlich war der Mann von einem 
Steine an den Kon getroffen und ge- 
tödtet worden. 

Erfrorene Zwillingsp- 
Während eines Blizzards strebte letzt- 
hin der Farmer Tkiorfon mit seinen 
14 Jahre alten Zwillingstöchtern von 

Sisseton, S. T» aus seinem unweit 
gelegenen Heim zu. Sie verloren hier- 
bei den Weg und wanderten die ganze 
Nacht in der Irre; die Mädchen bra- 
chen zusammen und erfroren. Der 
Vater überftand die Strapazen ohne 
schlimme Folgen. 

Verhängnißvollcr 
S ch r o i s ch u ß. Auf PJODOO 
Schadenersatz lautet eine Klage, die 
jüngsthin ein gewisser Peters gegen H. 
Litchfield in Buckeye, Ja» eingereicht 

zut. »Es hatte dort ein Schießen nach 
honj« ,.iben stattgefunden, wobei dem 

die Schleudermaschine bedienenden Pe- 
ters eine von Litchfield abgefchossene 
Schrotladong in’S Gesicht fuhr, wo- 

durch der Verwundete sein Augenlicht 
verlor. 

Weiber als Straßen- 
r ä u b e r· Jn Dienver, Colo» wurde 
neulich an einein Morgen um drei Uhr 
der Aufwärter Thoinpfon an einer 
Straßenecle von drei Frauenzimmern 
angefallen, die ihn zu berauben suchten. 
Glis Its-sk-- cmSN-s«5-vh bät-LU- 

Oks IIfIIII IIIUSOF Ists Osfsls III, feuerte eins der Frauenzimmer einen 
Schuß aus ihn ab Die Kugel drang 
ihm in die Wange und iam am hinter- 
topfe wieder heraus. Die drei Frauen- 
zimmer wurden hinter die schwedischen 
Gordinen gebracht. 

Freisprechung eines 
Voterrn ö rder s. Der 13jährige 

Zerrnann Boerchers von Columbus, 
eb» welcher irn vorigen Herbst seinen 

Stiesvater, Gerbard Boerchers, todt- 
schoß und die Leiche dann mit Hilfe sei- 
ner jüngeren Brüder in einem Herrscho 
der verbrannte, wurde dieser Tage von 

einer thry von der Wiordnnllane frei 
gesprochen. Die Neschrvorenen nnls 
men an, daß der Knabe wegen seiner 
Jugend nicht als moralisch veranttvort 
lich zu betrachten sei. 

Werthvolle Vernstein- 
[ u n d e. Während lürilich der Zim- 
mermann Hil. iam LZhepherd von 

Boston crn der Meeresstiistr damit be 
schäftigt war, eini ge (-rücie Kehlen zu 
sammeln, nnd er ein groszeg Stilti 
rnuen Beri!steine, Das er anfänglich für Weiclilovle aus«-in. Ein Kenner 

klärte ihn iitser den Fund aus unk- 
stellte km ULcrtlr Des Itiernsteinstijxtcii 
auf SEND i st Eidecher Fing tuieler 
zttriiri nnd sank- new-ji verschiedene an- 

dere -3tit«··e. rvsceurctx fix-to tsiesansimt 
ergebnisz sciktrkti Fundeg einem Werth 
von Blum zxteichtank 

Auf dem Eise verun: 

g l ji ci t. ’«!.J;«.l:ren·k sich jiingsthin in 
Washington T. (.s.., eine große Men 
schenktean in Ver Nähe des Washing 
ton Denkmal-.- mit Sitxlitischnhlauseu 
vergnügte, lsrnch plodiich bog Eis ein, 
nnd 20 oder mehr Personen stürzten 
in’s Wasser. Zwei von den Verun 

liickten, Armut Wassekbach und Hean 
HamilL ertronten: die übrigen 

Eingedrochenen konnten zwar gerettet 
werden, doch mußte man neun dersel- 
ben in’s Hospital schaffen, wo eine der 
Berunglijckten, die 20jährige Jessie 
Thomas-, ihren Geist aufgab. 
AHeldennttithiger«R«etter. 
chkcno Mc Ullllkclcyck sclclllscllz UND 

Wvods in Philadelphia kürzlich auf 
einem Mast des Dampferg »Jnter- 
national« arbeiteten, trat Woods plötz- 
lich fehl und stürzte topfüber in den 

luß. Kleindenz sprang, ohne erst 
ut und Rock abzuleaen, von der 

chwindetnden Höhe in den Fluß und 
brachte eine LIJZinute später den Veruns- 

lückten bew--f),ttog cm liie Oberfläche 
etter und Eierctteter wurden nach 

dem Hospital ;:,rst«re.«t)t, wo es sich her 
ausftellte, das-, ehe-Dis eine gräßliche» 
Kopfwunde ers-: ten tptte Der Mann; 
war bei dem » urz n it dein Kopf auf 
dem Schiff-. f- te lrjnder aufgeschlagen 

Verfiellte Signallichsp 
i e r. Jn der Mitte des Bahnhofeö in 
Cuinberland, Mo, stieß juantyin ein 
Schnellzug mir stori aus entgegcnge 
fester Richtung kommenden Fracht- 
Lotomotiven ;11sainmen.Dnrch tic 
Gewalt der stottision wurden die Loio 
motivcn zerschmettert nnd vier Bahn- 
leute ertitten tsntskr Den Trümmern den 
Tod, während Drei andere Bahnbedien 

gete schwere Werte-Bangen davontruaen 
ie kttcrssaqiesxe huren mit einer hef 

tigen Ert·.1,iittcr·teiig und dem Schmier- 
davon. Grotse Fadrleisfiqieit war tie 
Ursache der Ssttastrssrtkr. Der Botsn 
telegraphitt t;s:s:te »Er-en Voteni inte- 

allein in seinsm J regte zuriietget as 
sen, und ohne fris! :. sisten tvoren die 
Warnungcsi,tttnle s In re i ) -. J.-;«;t. 
herstellt worden. Lie 7 ist c wrt!·, dsfj 
der EXPREng a!-7 Ist-s rat-site Eintritt 
hin nut unverniis.1.s-e. i- sitz-» -.· «—?eit 

weiterfuhr, auftat if it 1 Bat,-.:hrf 
die Vorbeifchtt Ist Iractttthsksp sp Ist-txt 

Isbzuwarten. 

t- 

Kk.rioses sur-- 
n i ß. Als sieztksjts .«- »Hu 
unsern Welle-, Minn» eiren -.:Jd:!::ts:n 
besteigen wollte-, glitt sie aus und Ver- 

leyte sich beim Fallen ren Arm. Die 
beiden im Farmhause sich einstellenden 
Aerzte, zwei Brüder, stellten fest, daß 
der Arm wieder in die Schulterplatte 
eingesetzt werden müsse. Da aber eine 
solche Operation sehr schmerzhaft ist, 
sollte die Patientin mit Chloroform 
betäubt werden, von dem jedoch nur 

wenig verwandt werden konnte, da die 

grau herzleidend ist. Die verbrauchte 
oer Chlorosorm schien nun noch zu 

gering bemessen zu sein, den die Frau 
begann Feuer und Mordio u schreien. 
Aus die Hilferufe der Mutter eilten 
zwei Töchter, baumstarie Frauenzim- 
mer, herbei und stürzten sich auf die 
Verbliifften Aestulapjünaerz ein Hund 
paette den einen Arzt am Beine; eg 
entstand eine allgemeine Verwirrung, 
bis sich endlich das Mißverständniß 
austlärte und die Oderation zu Ende 
geführt wurde. Jrn Zustande der Frau 
trat bald Besserung ein. 

Massen-Erstickungs: 
a n f ii l l e. Bei einer Abendvorstet 
lunq in einem Theater zu St. Mary&#39;s, 
W. Va» wurden vor Kurzem die Mehr- 
zahl der Zuschauer auf der Gallerie 
und in den Balkonreihen, sowie die 
Mitglieder der Schauspielertruppe von 

ausströmendem Natur as überwältigt. 
Zwei der Schauspielerrnnen mußten in 
bedenklich-km Zustande nach dem Despi- 
tale geschafft werden. Viele der Zu- 
schauer verloren das Bewußtsein, doch 
erhalten sie sich, nachdem sie in&#39;s Freie 
getragen worden waren, bald wieder. 
Jn dem mit Naturgas beleuchteten und 
geheizten Theater war unter allzu star- 
iem Druck ein Ausströmen von unver- 

brauchtem Gas verursacht worden, und 
die Raume hatten sich allmälig mit 
Gas gestillt. 

Ein Fehler ins Char- 
O O «- Dns FMATFMUZH Nkissm in Ost-n IG
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York, der sich mit der Wegschaffung 
von unterseeischen Felsen defaßt, hatte 
im dortigen Gast Rioer aus einein Floß 
einen Motor in Betrieb, ohne ein Cati- 
fitat dafür zu bestim, wie die Polizei- 
verordnung von Groß-New rt vor- 

schreibt. Er wurde daher ver tet und 
nahm einen Anwalt als Rechtsbeistand 
an. Dieser machte nun in seiner Ver- 
theidigung geltend, daß die polizeilichen 
Bestimmungen auf den Fluß keine An- 
wendung hätten, da in dem Charter 
von Groß-New York alle Landtheile, 
welche die Stadt bilden, angeführt 
seien, aber der Fluß nicht. Unter die-: 
sen Umständen sah sich das Gericht ge 
nöthigt, den Bellagten sreizusprechen. 

Sang sich die K innlade 
a n s. Als die lsjährige Bernice 
Marshan in Marion, Ind» nnlänast 
an einem Qllsende in einem Konzert 
sang, renlte sich plötzxicti ihre Kinn- 
lade aus. lLS gelang ihr lzwar, dieselbe 
wieder in’5 Gelenl zu bringen« aber 
bald darauf trat vie Augrenknna in 

Folge Gähnen-« wieder ein, und ein 
herbeiaerusener Arzt konnte Den Unter 
tiefer mit Den bloßen Händen nirttt 
wies-er eintritt-In T ies gelang ihm ern 
mit thitfe Vrn Instrumenten, und dann 
musxte er den-. LIJELiJchen eine Schienen 
Band«:zs»e anlegen Ter Arzt sann-, 
daß Fil. Altarsltan ihre Fliunlade durch 
zu vier-H Sinnen zu sehr annestrenat 
respektive zzesktnvächt habe. 

lfrliiihte Lache-preise 
Die u.tavhdn«aiz.:en Lli.itltseniadtg Jsir 
men im südöitlichen Lllaista, 14 an ter 

hl, sind vor Kurzem nach erfolgter 
onsolidirunn unter Kontrolle Lei- 

Firtna Griffitli, Turney As Co. von 

San Franrigcv gelangt Tit Letztere 
wirt- Jl,0()t)««(«»t aus die Einrichtung 
von Ellaarenspeichern in Seattle und 
auf die Erweiterung der Anlagen in 
Alaska verwenden, um die Produktion, 
die sich aus jährlich 6()(),()00 bis WO, 
000 Kisten beläuft, zu vergrößern. 
Gleich eitig werden die Preise für Lachsliorten von Alagia erhöht. 

Seltsame Verwendung 
der Feuerwehr. JnManche- 
ster, Ba» wurde unliingst Nachts die 
FeuersAlartngloete geläutet, weil ein 
kleines farbiges Mädchen sich verlaufen 
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tie. Die Feuerweyrleure wanderten 

ch zwar, daß sie aus dem Schlaf ge- 
weckt worden waren, nicht um ein aus- 

gebrochenes eFeuer zu bekämpfen, fon- 
dern um ein Negertind zn suchen, das 

sich verlaufen hatte: das Mittel half 
jedoch, da das Kind in Folge des 

Feueralarins wirklich gefunden wurde 

Jm Schni- -sinrm erfro 
t e n. Als- rsp--lk«) an einem Alsende 
während eine-.- l«»-;»en Schneefturmeg 
der 152 Jahr-e als ist-rian Crandall un 

fern Loiiis"il!e, USE-»der einenNachlsar 
besucht hatte, seinem Heim zuftrebie, 
verirrte er sind Und ainn vier Meilen 
weit in der issslehrtcn itiiriitnng Er 
suchte fiiiläeleissii Schutz in einem 
Sttoniyanfm in dem man ihn am 

nächsten Tage erfroren auffand. 
Schatz in alten Klei- 

d e r n. Die Wittwe dec- Erfinderg 
Charleg E. Uiichardö in Bridqcpori, 
Conn., fand neulich in der Arbeiisftnbe 
ihres verstorbenen Gatten in verfclsie 
denen alten siteidungisitijden etwa 

Miete-U in lursarein Gelde-. Frau 
Richarks liatie bis- dal)i:i geglaubt, ihr 
Gotte habe nur ikjnnxdbefiy im Werth-.- 
vkm Akt-W hintcriaf In. 

,,«Llnii Loafina Glub&#39; 
nennt sich ein kein-eile der lästiin Dei-. 

Glas-dafern in isisnkiork N. J» be- 

gründet ward nnd dem sofort 15 Vlkit 
glieder beitreten. Als Esxiitglieder län- 
nennitr s ·:·"-. und arleitfaine Per- 
foiicn ·.!’ff.c:;»... «·.c"i treiben, die außer 
dein in -E.-.-r««ii-s.1br:rl; oorzeigen tön- 
nen. 
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Ieseerteusweeeye tem- vin sei-ch- 
Ins-.- 

Eines kleinen Knaben Leben 
gerettet 

Jch habe einige Worte zu sagen bezüglich 
hamderlnin’s Hufienmedizin ich-unber- 
.in’s cough Remedy). Sie teueie das 
eben meines kleinen Knaben, nnd ich fühle, 
iß ich sie nicht Henng loben kann. Jch 
uite von der Medizin eine Flasche von A 
Sieere in Goodwin S. D« und als ich 

it derselben zu Hause eintraf, k nnte das 
me Kind kaum noch aihmen. Ich gab ihm 
e Medizin, wie vorgeschrieben, jede zehn 
iinnten ein, bis es sich Fu etbkechen anfing, 
id dann glaubte Ich sicher, daß es den Er 
ckungstod finden werde. Wir mußten den 
chleini aus seinem Munde in großen, lan- 
sn Streifen entfernen. Jch bin sicher, daß, 
itte ich nicht jene Flasche Hnsienmedizin be: 
zaij mein Knabe heute nicht unter den Le- 
snden weilen miirde.—Joel Tetnoni, Jn- 
oob, Iowa Zu verkaufen von A. W. 
nchheit. 

Faun in vertan-sent 
80 Acker vom besten Land in Bussalo 

County, mit guten Gebäuden, Wind- 
mühle u. s. w. Alles eingefenzf. Dicht 
bei der Schule. Leichte Aazahluug wenn 

gewünscht Nachzufkagen in der Ofsice 
des Staats-Anzeiger ed Herold, Grund 
ngand, Neb. 

W H . Thompsmk 

Unnnßut und Raum 
szkrizirk in allen Gerichten. 

Im whqu :thumsgefchäfie uan Inn-»so 

nen eine Spezialität. 

Der Nebraska Staats- 

Anzeiger nHerold 
nebst Bciblåttcrm 

,å0nntagsblatt«s 
Wies- —n. Minnen-Zeitma« 

"t die beste nnd größte deutsche Zeitung deø Westens-. Der ,,Anzei- 
er und Herold« erscheint wöchentlich, 8——1()seitig; das »Sonntags: 
latt« ebenfalls wöchentlich, 8seitig: die ,,Acker- nnd Gartenbau- 
Zeitung-« gleichfalls wöchentlich, in kleinerem Farinat, jedoch durch- 
hnittlich etwa 20 Seiten enthaltend. 

Sämmtliche Blätter enthalten eine Fülle des besten Lese- 
offes jeder Art fiir die Familie, den Geschäftsmann, Former, 
öärtner, Viehziichter, sowie auch für die Jugend. 

Uptk.s»szks,stcnd—-U.kid bete-Wy- 

Ilje drei Blätter-mir SIEQIM Pro Jahr-— 

Unfere Gratisprämiess. 
Alls unstns Asdkuthniisi, Iic cui un Jnin tm Wotan-» l)«:««11,1«-«» kktmxzm 

ine (»iii111cs-ikis.inu-«, bislhimid auiks ein«-m Rand 

Unterhaltmthbibliothek, 
utlmltcnfi Isiksuuur Jnrs Js. n»!!i«.. .’:-n -.t.—!« n imi si. n.i.1"i:i)1zin nun-» .’Z..i:i- 
Ieln txxlssl Inhalt un« fis-« Lin- ist us i:.»:. .;2.,.»- ««.»«».-«s.» «z»,, ,.»;k««.« » » »sp« 

nincie UND-inmit- Hit!-L)-.k!«! -1 Lin Ili: :1s.i-l .:»k-«1"1.:: v IHJ s-« szlz«-z;«z M 

nat-beut 

Ico.1l.— Die Weißen und die 
Binnen. 

Roman von Ludcvig Habicht. 

ko.14—Gewagte-3 Spiel. 
Roman von 

E. H. von Liedern-oth. 

io.17—-—Franenliebe. 
Roman von H· Betkotv. 

Getreu bis In den Tod. 
Novelle von Paul Heyse. 

iv. Its-Aug Leidenschaft 
Roman von Friedr. Friedrich. 

Ein Herz von Gold. 
Novelle von L. Herbett. 

.- 

io. 19——Die Ekbtanu 
Roman von 

Johannes von Dewall. 

To. 21—Aus Nacht zum Licht. 
Roman von Hugh Conway. 

Schwere Ketten. 
Erzählung von F. Arnefelv 

No. 

No. 

W -Um der Liebe Willen. 
Ilcmnan non E. Schwarz. 

Ohne Fehl. 
Roman von Ernst v. Waldow. 

.21—-Tas Unglücke-hang. 
Roman von Elie Bei-thirt. 

Hart um Rande 
Roman von F. Klinck. 

.25—Eine Jugendsünde. 
Roman von 

Hernnne Frankenftein. 

.26—Die ge»lbe Rose. 
Roman von 

Hans Wachenhusen. 

27——Die Entführung. 
Roman nach dem Englischen 

oon M. Rosen. 

30—Ein neues Geschlecht 
Roman von Eugen Hertnamh 
Der Degen Karl XII. 

Roman ch. 

Hermann Hirschteld. 

Wer mehr als eine No. have-n will, erhält dieselben file den Verlauf-zweie- 
on 25 Centg pro Band. 

Solchen, welche am liebsten etwas Humorisitschcg lesen, eiiiph.)chi ums den 

Münchener Jsiegende Blätter Heulender 

iir Winz, den ivir ebenfalls als lssiiitiszpriiniie geben. Tieiei iinleiimr tunet 
onst Wie iiiid ist diics liiitigfte dei· lustigen Bücher. 

Außer diesen (,83isiitigpiii·niieii geben ivii von Zeit in »Den deinndiie Spr- 
sthkämkcn gegen geiinge Niichinhliing und iveisdisn diese besuniseics nn- 

»ezeigt. An dieser Stelle ivolleii ivir niir aiit eine iiufiueiksiiiii nnichiii nnd 
sag ist 

Kürschner-h 

iii Werk, das J e d e r haben sollte und welche-I ivir unseren Alboniienten t;·:g-n 
Nachzahlung von nur einem Dollar liefeiii. Ladeiipreis dieses Buches in 
;3.75, doch wer eins hat, würde es ni t.t si"ii« Im verkaufen, wenn er kein anderes 
vieder erhalten könnte. Wir haben noch eine Anzahl Ereniplore und ivenii die- 
elben vergriffen sind giebt es keine nichr unter detii Ladeiipi«eig. Befnigt Euch 
ilso dieses iverihoolle Buch. Bedenkt: Nur einen Dollar für eine 
stutzt Encyclopädie. Bestellungcn von angwätts niiissen 30 Centiz für 
Bvrto hinzugefügt werden· 

Nebraska Staats-Anzeiger und Herold, 
P. O. Sox U. 305 W. 2nd st.. crand Island. Neb 


